
DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER 2026, 13.00 – 16.00 UHR
HAUS DER EUROPÄISCHEN UNION, WIEN

Mit Unterstützung von:

EINLADUNG
Energiegemeinschaften – 

Rolle der Bürger:innen stärken
 

Organisatorisches:

Die Veranstaltung wird vom EU-Umweltbüro 
organisiert. 

Ort:
Haus der Europäischen Union
Wipplinger Straße 35, 1010 Wien
Festsaal, Erdgeschoss

Anmeldung
Bitte melden Sie sich hier an.
Anmeldefrist ist der 7.9.2026.
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Zielgruppe
Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Per-
sonen aus dem Energie- und Umweltschutzsektor, 
Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, NGOs  
und Fachexpert:innen.

Anreise
Wir bitten wenn möglich, um eine CO2 neutrale 
Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
www.wienerlinien.at
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Hintergrund Programm

Energiegemeinschaften ermöglichen es EU-Bürger:innen,  Gemein-
den und kleinen Unternehmen, erneuerbare Energie gemeinsam zu  
erzeugen, zu nutzen und zu teilen. Damit leisten sie einen wichtigen Bei-
trag zu einer dezentralen, demokratischen und sozial gerechten Ener-
giewende. Mit dem 2026 vorgestellten EU-Bürger-Energiepaket setzt 
die Europäische Kommission einen verstärkten politischen Schwer-
punkt auf leistbare Energie, gemeinschaftliche Energieversorgung und 
die Bekämpfung von Energiearmut. 

Die Veranstaltung bringt Vertreter:innen aus europäischen Institutionen 
und Praxis zusammen. Im ersten Teil werden die politischen und recht-
lichen Rahmenbedingungen auf europäischer und nationaler Ebene be-
leuchtet. Im zweiten Teil stehen konkrete Praxisbeispiele und unter-
schiedliche Beteiligungsmodelle im Mittelpunkt. Gemeinsam möchten 
wir erörtern, wie Energiegemeinschaften breiter zugänglich gemacht 
werden können, wie EU-Bürger:innen tatsächlich von ihnen profitieren.

		  	

	 		  Die neue gemeinsame Energienutzung in Österreich 
			   Stephan Heidler, Leiter der österreichischen Koordinationsstelle 		
			   für Energiegemeinschaften 		

			   Wie tragen Energiegemeinschaften zur Flexibilisierung  
			   des Energiesystems bei: e-Mobilität, Speicher
			   Christian Hofmann, Obmann Energiegemeinschaft Göttweigblick

14.10 Uhr  		  Panel & Podiumsdiskussion

14.30 Uhr	 	 PAUSE 	

14.50 Uhr	 	 Best Practice in Energiegemeinschaften

			   Mit Energiegemeinschaften Energiearmut bekämpfen
			   Valentin Neuhauser, Gründungsmitglied Robin Powerhood

			   Energiegemeinschaften für STROM & WÄRME 
			   für vollständige Dekarbonisierung
			   Günter Lang, Obmann EEG SmartCity Baumgarten

			   Die Energiewende im Mehrparteienhaus  
			   Alexander Hojas oder Thomas Auer, Geschäftsführer  
			   Sonnenschmiede GmbH

			   Eine Region am Weg zur Energieunabhängigkeit –  
			   Die Entwicklung der EEG Göttweigblick 
			   Christian Hofmann, Obmann EEG Göttweigblick 
	 		  		
15.30 Uhr 		  Publikumsrunde
			   Fragen und Prioritäten

15.45 Uhr	  	 Zusammenfassung
			   Bernhard Zlanabitnig,  Leiter EU-Umweltbüro
 

	 	 	 Moderation 
			   Hemma Bieser, Gründerin und Geschäftsführerin avantsmart e.U.

			   anschießend Networking & Fingerfood
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13.00 Uhr		  Ankommen & Networking 
			    
13.15 Uhr	 	 Begrüßung 

			   Einführung und Leitfrage
			   Georg Pfeifer, Leiter des Verbindungsbüros  
			   des Europäischen Parlaments in Österreich 
			   Bernhard Zlanabitnig,  Leiter EU-Umweltbüro

13.25 Uhr	  	 Impulse

			   Das EU-Bürger-Energiepaket – Bezahlbare  
			   Energie für alle 
			   Barbara Steffner, Leiterin Wirtschaft und Soziales
			   Vertretung der Europäischen Kommission in Österreich    


